
An einen Haushalt! 

  NEIDLINGER 
  GEMEINDENACHRICHTEN 
 

Neidling, Juli 2019 
 
Geschätzte Neidlingerinnen und Neidlinger, liebe Jugend!  
 

Am 30. April durfte ich das Amt des Bürgermeisters von meinem 
Vorgänger Karl Schrattenholzer übernehmen und am 2. Mai 
wurde ich von Bezirkshauptmann Mag. Josef Kronister offiziell 
angelobt. Ich möchte mich auch auf diesem Wege bei Karl 
Schrattenholzer für sein Wirken und seine tägliche Arbeit für die 
Gemeinde und die Gesellschaft bedanken. In der nächsten 
Ausgabe wird über die von ihm geschaffenen Projekte und sein Wirken genauer 
berichtet werden. 
Im Zuge des Rücktritts von Karl Schrattenholzer aus dem Gemeinderat wurde ein 
Gemeinderatsmandat frei, das Ernst Schweitzer übernahm und der nun auch im 
Bau-, Kanal- und Wasserleitungsausschuss mitarbeitet. Peter Polsterer (FPÖ) hat 
ebenfalls Ende Mai sein Gemeinderatsmandat zurückgelegt. Auch bei ihm bedanke 
ich mich für die Zusammenarbeit und wünsche ihm wie unserem Altbürgermeister 
Karl Schrattenholzer alles Gute für seine zukünftigen Aufgaben. Das freigewordene 
Mandat von Peter Polsterer war zu Redaktionsschluss noch nicht nachbesetzt. 
Ich möchte auch die Chance nutzen und mich kurz für all jene vorzustellen, mit 
denen ich noch kein persönliches Gespräch führen konnte: 
Mit meinen 24 Lebensjahren zähle ich zu den jüngsten Bürgermeistern in Österreich 
- einige Medien haben ja bereits darüber berichtet. Seit meiner Jungscharzeit 
engagiere ich mich in der Gemeinde für die Pfarre und bei zahlreichen Vereinen, die 
für unser Gemeindeleben mit ihrer Arbeit eine wahre Bereicherung sind. Vor der 
Gemeinderatswahl 2015 fragte mich Altbürgermeister Karl Schrattenholzer, ob ich 
bei der Wahl kandidieren möchte. Im Herbst 2017 wurde ich in den 
Gemeindevorstand gewählt. Mit dem Rücktritt von Karl Schrattenholzer hat für mich 
nun ein neuer Lebensabschnitt begonnen. 
Neben den täglichen Verwaltungsaufgaben stehen für die nächsten Monate einige 
Projekte vor der Tür: 

• Vollendung des Kindergartenneubaus 
• Errichtung der neuen Friedhofsmauer  
• Aktualisierung sowie Neugestaltung der Gemeindehomepage 
• Weiterentwicklung der Gemeindenachrichten 
• Aktualisierung des Katastrophenschutzplans  
• Fertigstellung der Bautätigkeiten im Bereich der Abwasserbeseitigungs- und 

Wasserversorgungsanlagen in Griechenberg, Dietersberg und Flinsbach 
sowie zahlreiche weitere Projekte  

Ich lade Sie herzlich dazu ein, gemeinsam den erfolgreichen Weg in Neidling 
weiterzugehen. 

Ihr Bürgermeister



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Gemeindeamt Neidling 
  Walter-Eder-Str 7, 3110 Neidling 
  Telefon: 02741/8286 
  E-Mail: gemeinde@neidling.gv.at 
  Fax: 02741/8286-20 
 

Öffnungszeiten: 
 

Amtsstunden und Parteienverkehrszeiten: 
DI  14.00 bis 18.00 Uhr 
DO  14.00 bis 16.00 Uhr 
FR  08.00 bis 12.00 Uhr 
 

Zusätzlich die Bürger- und 
Postservicestelle: 
MO bis FR 08.00 bis 11.00 Uhr 
 

Bezirkshauptmannschaft St. Pölten 
Am Bischofteich 1, 3100 St. Pölten 
Telefon: 02742/9025 
E-Mail: post.bhpl@noel.gv.at 
Fax: 02742/9025-37000 
 

Öffnungszeiten: 
 

Allgemeiner Parteienverkehr: 
MO bis FR 08.00 – 12.00 Uhr 
DI  14.00 – 19.00 Uhr 
 

Bürgerbüro Landhaus: 
Landhausboulevard, Haus 4, EG,  
3109 St. Pölten  
MO, MI, DO 08.00 – 16.00 Uhr 
DI  08.00 – 18.00 Uhr 
FR  08.00 – 14.00 Uhr 

 

Kostenlose Rechtsberatung: 
Notariat Mag. Leopold Dirnegger 
 

Zeiten: 
 

jeden ersten DI im Monat ab 16.00 am 
Gemeindeamt 
 

Voranmeldung am Gemeindeamt 
notwendig 
 

 

Standesamts- und Staatsbürger-
schaftsverband Karlstetten 
Verbandsangehörige Gemeinden: 
Karlstetten und Neidling 
Telefon: 02741/8276-16 bzw. 12 
E-Mail: standesamt@karlstetten.gv.at 
Fax: 02741/8276-19 
 

Öffnungszeiten: 
 

Amtsstunden: 
MO, DO 08.00 bis 16.00 Uhr 
MI  08.00 bis 12.00 Uhr 

 
 
Bürgermeister Sprechstunden 
DI  16.00 bis 18.00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung 

Altstoffsammelzentrum (ASZ): 
 

Öffnungszeiten 
 

jeden 1. FR im Monat von 16.00 – 18.00 Uhr 
jeden 3. SA im Monat von 10.00 – 12.00 Uhr 
 

Die nächsten Termine: 
 

20. Juli 2019 
02./17. August 2019 
06./21. September 2019 
04./19. Oktober 2019 
16. November 2019 
06./21. Dezember 2019 
 

Sperrmüllhausabholung: 
16. Oktober 2019 

Mutter- Eltern-Beratung: 
 

Öffnungszeiten: 
 

jeden 4. DI im Monat 11.00 Uhr 
 

Die nächsten Termine: 
 

23. Juli 2019   
August: entfällt 
24. September.2019 
22. Oktober 2019 
26. November 2019 
Dezember: entfällt 

Impressum: 
Informationsblatt der Marktgemeinde Neidling,  
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: 
Bgm. Stefan Klammer, Walter-Eder-Straße 7, 
3110 Neidling 
Druck: Print24, Mariahilferstraße 123/3, 1060 
Wien, Satz- und Druckfehler vorbehalten 
Fotos (c)Philipp Monihart, zVg. privat 



 

 

Aus dem Gemeinderat: 
 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 26. Juni 2019 den 1. Nach-
tragsvoranschlag 2019 mit einem Gesamtvolumen von € 8.659.500,-- beschlossen. 
Weiters wurde einer Anpassung des Bebauungsplans in der KG Griechenberg 
ebenso zugestimmt, wie einer Auftragsvergabe für die Errichtung des Parkplatzes 
beim neuen Kindergarten in Flinsbach.  
GfGR Hubert Marchart wurde sowohl zum Bildungs- als auch zum 
Jugendgemeinderat bestellt.  
Neuer Sicherheitsgemeinderat ist Steven Mayer 
Als neuer Vertreter im Pielach-Wasserverband und im Tourismusverband NÖ Zentral 
wurde an Stelle des ausgeschiedenen Altbürgermeisters Karl Schrattenholzer der 
neue Bürgermeister Stefan Klammer bestimmt. 
 
 

 

Frühjahrsempfang 
 

 
Bereits zum 14. Mal führte die Marktgemeinde Neidling den Frühjahrsempfang durch, 
wobei es Bürgermeister Stefan Klammer ein besonderes Anliegen ist, dieses Fest 
fortzuführen. Der Empfang fand das erste Mal im Jahr 2007 anlässlich des 
einjährigen Bestehens der Marktgemeinde statt. Unser verstorbener Altbürgermeister 
Karl Schrattenholzer sen. lud damals die Vertreter der Vereine, der Schule sowie des 
Kindergartens und die Gemeinderäte zum Empfang, um Danke für ihren Einsatz für 
die Marktgemeinde zu sagen. In der Ära von Altbürgermeister Karl Schrattenholzer 
wurde dieser Empfang zu einer liebgewordenen Tradition. Weiters führte er die 
Einladung der nach Neidling zugezogenen Personen ein, um ein Kennenlernen zu 
ermöglichen. Das Highlight des heurigen Empfangs war die gelungene Präsentation 
des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde. Bürgermeister Stefan Klammer freute sich 
über regen Besuch des Empfangs und bedankt sich bei allen Helferinnen und 
Helfern, die diesen Empfang immer erst möglich machen. 
    



 

 

150 Jahre FF Neidling 
 

 
Die Freiwillige Feuerwehr Neidling feierte Anfang Mai ihr 150-jähriges Bestehen mit 
einem Fest. Feuerwehrkommandant OBI Günter Grabner hatte die Ehre, zahlreiche 
Fest- und Ehrengäste sowie zahlreiche Vertreter diverser Wehren begrüßen zu 
dürfen. Unter den Ehrengästen befanden sich NR Mag. Friedrich Ofenauer in 
Vertretung für die Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner, Bezirkshauptmann 
Mag. Josef Kronister, Landesfeuerwehrkommandant LBD Dietmar Fahrafellner und 
Bürgermeister Stefan Klammer. Im Zuge dieses Festes wurden zahlreiche Ehrungen 
und Angelobungen vorgenommen. Bürgermeister Stefan Klammer wünscht den 
Kameraden weiterhin alles Gute und viel Erfolg. 
 
Spatenstich: Gedesag-Anlage Flinsbach IIIA 
 
Am Freitag den 19. Mai 2019 
wurde der Spatenstich für die 
GEDESAG-Wohnhaus-anlage 
„Flinsbach III“ in Neidling 
durchgeführt. Die 12 Reihen-
häuser und das Mehrfamilien-
haus, in welchem acht Wohn-
einheiten bezogen werden 
können, sollen voraussichtlich 
im Sommer 2020 übergeben 
werden. Die Planung und örtliche Bauaufsicht übernimmt die Arch. Jürgen 
Fuchsberger ZT GmbH. Das Bauvolumen beträgt exkl. Mwst. rund € 3,8  Mio., wobei 
es eine Zusicherung einer Objektförderung für 12 Wohneinheiten seitens der NÖ 
Landesregierung gibt. Die Wohneinheiten im Mehrfamilienhaus haben eine Größe 
zwischen 56 m² und 75 m², die Reihenhäuser sind mit 110 m² geplant. Die 
Wohneinheiten können mit einer späteren Kaufoption gemietet werden.   



 

 

Erinnerung: Regionstage der Region Wachau-Dunkelsteinerwald 
 
Die Regionstage wurden bereits in unserer letzten Ausgabe der Gemeindezeitung 
präsentiert, wir wollen sie nochmals in Erinnerung rufen. 
 
Regionstag Melk: 
„Fly me to the moon“ - Musikrevue von Rita Sereinig und Alexander Hauer 
Dienstag, 23. Juli 2019, 20.15 Uhr 
 

50 Jahre nachdem der erste Mensch den Mond betrat, begibt sich 
auch die Melker Musikrevue im düsenden Sauseschritt in die 
Erdumlaufbahn und darüber hinaus. Mit Musik bauen wir eine 
Stairway to heaven, lassen uns von Moonshadow verzaubern und 
stimmen mit den Romantikern ihr Blue Moon oder Moonriver an. 
Mit den Prinzen können wir den Mann im Mond und mit Coldplay 
gleich A sky full of stars besingen.  
 
Die Musikrevue 2019 verspricht wieder bestes Entertainment, 
überbordende Fantasie und vor allem mehr als 40 Songs aus 
mindestens fünf Jahrzehnten Rock- und Popgeschichte. 
 
Karten in den Preiskategorien 48 / 41 / 24 EUR können noch  am 
Gemeindeamt erworben werden. 

 
Regionstag Wachau: 
„Der Bockerer“ - von Ulrich Becher und Peter Preses 
Donnerstag, 29. August 2019, 19.00 Uhr 
 

Mit dem Anschluss Österreichs an das Deutsche Reich, gerät das Leben 
des Fleischhauers Karl Bockerer aus den Fugen. Sein Sohn Hansi ist der 
Faszination der Nazis bereits erlegen, seine Frau Binerl zieht es zu 
deren Aufmärschen hin. Nun muss auch noch sein Freund und 
Tarockpartner Rosenblatt Wien Hals über Kopf verlassen. Bockerer 
versteht die Welt nicht mehr. Aber er behält seine bissige 
Schlagfertigkeit und beginnt seinen passiven Widerstand gegen das 
„Tausendjährige Reich“. Mit einer Mischung aus Naivität, Humor und 
Bauernschläue. 
 
Trotz seines wunderbaren Humors ist dieses Theaterstück von  
erstaunlicher Aktualität! 
 
Karten in den Preiskategorien 43 / 33 / 23 EUR können noch  am 
Gemeindeamt erworben werden. 
 

 
 

  



 

 

Gesunde Gemeinde Neidling 
 
 
Wir suchen NachfolgerInnen für den Neidlinger Schlümpfetreff!  
 
Welche Neidlinger Mamas oder Papas können sich vorstellen, ab Herbst 2019 den 

Neidlinger Schlümpfetreff in einem Team weiterzubetreuen? 
Der Neidlinger Schlümpfetreff findet jeden 2. und 4. Mittwoch 
im Monat von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr statt (außer an 
Feiertagen und in den Ferien) und bietet 0 bis 3-jährigen 
Kindern die Möglichkeit im Turnsaal der Volksschule zu 
krabbeln, toben, spielen, laufen, springen und andere Kinder 
und deren Eltern kennenzulernen. 

 

Bei Interesse bitte bei Hanna melden: 0664/5459025 
 
Obst- und Gemüsetauschbörse 
 

Die Obst- und Gemüsebörse Neidling ist eine Plattform, die versucht, die Einwohner 
von Neidling zu vernetzen: 
Ziel ist es Obst, Gemüse, Kräuter und Jungpflanzen, die im Überfluss vorhanden 
sind und vor dem Verfall 
bewahrt werden sollen, 
kostenfrei zur Verfügung zu 
stellen. 
Tausch ist möglich, aber 
keine Voraussetzung. Ob 
man Menschen zum 
Pflücken einlädt, eine Kiste 
vor die Tür stellt oder einen 
konkreten Zeitpunkt der 
Warenübergabe vereinbart, 
ist individuell unterschiedlich 
möglich. 
Die Plattform darf und soll gerne in Neidling beworben werden, Interessenten bitte 
eine kurze Nachricht an unten stehende Kontaktpersonen richten, danach werden 
diese der ‚WhatsApp Gruppe‘ hinzugefügt. 
Sollte jemand über kein ‚WhatsApp‘ verfügen, kann diese/r eine kurze Nachricht in 
Form von SMS, e-mail oder Telefon an Patricia Grünauer (s.u.) richten, diese wird 
die Information in die WhatsApp Gruppe stellen. 
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme und wünschen allen viel Spaß beim 
Tauschen, Anbieten und Erhalten. 
 
Patricia Grünauer:  patricia.gruenauer@drei.at, 0660/484 16 95  
Johanna Sohm: sohmjohanna@gmail.com, 0699/18392005 
 

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage unter 
www.gesunde-gemeinde-neidling.com  



 

 

Die Volksschule Neidling berichtet: 
 

Liebe Leserinnen und Leser der Gemeindenachrichten der 
Marktgemeinde Neidling! 

 
Das Schuljahr 2019/20 neigt sich dem Ende zu und wir blicken auf eine 
ereignisreiche Zeit zurück. Wir haben viel gelernt, gelacht und unternommen; u.a. 
waren wir im Theater, auf der Ruine Aggstein, eislaufen, wandern; nahmen an 
diversen großen Projekten wie einem Mentalworkshop, einem Friedensprojekt und 
dem Laufwunder teil. Für die zweite Grundstufe gab es einen Skitag  und 
Schwimmeinheiten. Weiters fanden kleinere schulinterne Projekte wie eine 
Lesewoche, die Advent- und Frühlingsbasteleien, Besuche bei der Musikschule, der 
Raiffeisenbank usw. statt.  

Einen großen Dank auch an unseren Herrn Pfarrer Josef Piwowarski, der im Laufe 
des Schuljahres einige liebevoll gestaltete Schulmessen zu besonderen Anlässen 
abhielt. 

Zwei Großereignisse, zu welchen unsere Kinder Texte lernten, Lieder sangen und 
tanzten waren … 

  
… zum einen die 

Bürgermeisterfeier:  
Begrüßung unseres neuen 

Bürgermeisters Stefan 
Klammer – ein herzliches 

Willkommen – und 
Verabschiedung des alten 

Bürgermeisters  Karl 
Schrattenholzer, der immer 

ein offenes Ohr für die 
Schule hatte – vielen Dank 

dafür – …  

 
 

… und zum anderen unser 
Schulabschlussfest, bei welchem 
die Kinder der vierten Schulstufe 
das Theaterstück „Der gestiefelte 

Kater“ aufführten. Gesanglich 
unterstützt wurden sie von allen 

anderen Klassen und dem 
Schulchor. Die Musikwerkstatt 
und die Nachmittagsbetreuung 

gestalteten ebenfalls einen 
kleinen Beitrag. 



 

 

Noch mehr Eindrücke aus der Schule: 

 
 

Unsere dritte und vierte 
Schulstufe waren dieses Jahr 
für zwei Tage in Texing am 
Forellenhof. Der Hund des 

Bauernhofes wurde von allen 
schnell ins Herz geschlossen. 

Sie durften dort die Arbeiten am 
Bauernhof miterleben und die 
Tiere streicheln. Es wurden 

auch noch eine Straußenfarm 
und das Haubiversum besucht. 

 
 

 

 

Auch dieses Jahr absolvierten unsere 
Viertklässler die Fahrradprüfung mit 

Bravour und wir gratulieren daher allen 
zum Bestehen. Weiters bedanken wir 

uns bei den Polizisten für die 
Überprüfung. 

 
 
 

 
 
Unsere Kräuterspirale 
sowie unser Hochbeet 

im Schulgarten 
erscheinen dank der 
Mithilfe von Eltern in 
neuem Glanz. Die 
Schüler durften die 
Pflanzen teils selbst 

setzen und auch 
verkosten. 

 
Wir bedanken uns bei ALLEN für die gute Zusammenarbeit!!! 

Unsere Kinder und das Team der Volksschule wünschen Ihnen und Ihren 
Lieben eine sonnige und erholsame Sommerzeit.  



 

 

Aus der Neuen Mittelschule Karlstetten erzählt… 
Geschätzte LeserInnen des Gemeindeblattes!  
 

  Herzlich willkommen bei meiner Informationskolumne zum 
Schulschluss 2018/19! Ein arbeits- und ereignisreiches Schuljahr geht zu Ende. Ein 
kurzer Abriss über die Ereignisse seit der letzten Ausgabe: 
  Das Landes-Pensionistenheim „Haus an der Traisen“ in St. Pölten war im April Ziel 
unserer 3. Klassen. Den begeisterten Senioren wurden Sketches, Balladen und 
heitere Szenen von unseren begabten Schauspielern vorgeführt. Mit gemeinsamem 
Gesang und einigen „Zugaben“ schloss ein wunderschöner gemeinsamer Vormittag 
mit Jung und Alt. 
  Im Mai besuchte uns wieder der berühmte Märchenerzähler, Autor und Gründer der 
„Schule des Zuhörens“, Folke Tegetthoff. Er begeisterte Schüler wie Lehrer 
gleichermaßen. In einer Welt, in der die Unfähigkeit zunimmt, einander zuzuhören, 
schafft es Folke Tegetthoff, die Menschen für das (Aufeinander-) Hören zu 
sensibilisieren.  
  Die Burschen der 1. Klassen (Koll. Michael Beitl) und der 2. Klassen (Koll. Josef 
Marchart) wurden „Landesmeister“ bei den Turn-10-Meisterschaften in Ybbs. Die 
Mädchen der 1. Klassen (Koll. Ulrike Pöpperl und Elisabeth Baier) errangen den 3. 
und 4. Platz. Wir freuen uns sehr über diese tollen Leistungen unserer sportlichen 
Jugend! 
  Erfolgreich endeten auch die Waldjugendspiele für die Schüler unserer 2. Klassen. 
Mit speziellen Waldpädagogik-Tagen bestens vorbereitet, erreichten sie den 4. Platz 
unter –zig teilnehmenden Schulen aus dem gesamten Bezirk St. Pölten Stadt und 
Land. 
  Im Mai erlebten die SchülerInnen unserer Abschlussklassen wieder eine 
ereignisreiche Intensivsprachwoche in Canterbury, GB. Bei Familien untergebracht 
lernten die Mädchen und Burschen „the British way of life“ kennen. Täglicher 
Sprachunterricht gehörte genauso dazu wie zahlreiche Besichtigungen und kulturelle 
Ausflüge. Highlights waren sicherlich der unvergessliche London-Tag und der 
Ausflug nach Brighton.  
.  Dem Elternverein (unter Obmann David Kruse), der wieder das ganze Jahr über 
zahlreiche Aktionen für unsere Kinder organisiert hat, darf ich an dieser Stelle für die 
vorbildliche Unterstützung und beispielhafte Zusammenarbeit danken. 
   Da wir – wie in der letzten Kolumne besprochen -  erst im Schuljahr 2020/21 das 
Bildungsreform-Paket umsetzen werden, haben wir keine Herbstferien. Geplant sind 
2 freie Tage vor Allerheiligen/Allerseelen (Schulforumsbeschluss Volksschule und 
Mittelschule). 
   Als Schulleiter wünsche ich allen Schülerinnen und Schülern, meinem geschätzten 
Team der PädagogInnen, den Mitarbeiterinnen  unter unserem Schulwart 
Hansjürgen Beisteiner und auch Ihnen einen erholsamen Sommer. 
   Aktuelle Informationen finden Sie wie immer auf unserer Homepage unter 
nmskarlstetten.ac.at. Ich würde mich freuen, wenn Sie auch hier ab und zu 
nachlesen. 
 
 

                                                             Mit herzlichem Gruß, Ihr 
                               
                                                                  DNMS OSR Christian Mitterauer   
 
 
 

 
 



 

 

Die Vorsitzende des Schul- und Familien-
ausschusses, gfGR Edith Pruckner, berichtet: 
 

Geschätzte Neidlingerinnen und Neidlinger ! 
 

Schon wieder sind die großen Schulferien da und alle Kinder der 
4. Klasse VS wechseln in die NMS nach Karlstetten. Das ist heuer das erste Mal der 
Fall, dass 100% der Schüler im Schulverband verbleiben. Die Qualität der Schule 
spricht eindrucksvoll für sich. Ein herzliches Dankeschön den engagierten 
Pädagoginnen und Pädagogen und dem Herrn Direktor der NMS. 
Es freut mich Ihnen mitteilen zu können, dass es wieder eine Ferienbetreuung der 
Schulkinder in Kooperation mit Karlstetten gibt. Die Ferien sind ja für berufstätige 
Eltern immer eine große Herausforderung, wir freuen uns, Sie unterstützen zu 
können. Danke den Bürgermeistern für die gute Zusammenarbeit und den 
Lerntigerteam für die problemlose 
Durchführung. 
Erfreulich ist auch, dass alle 
zweieinhalbjährigen Kinder im Laufe 
des Jahres im Kindergarten 
aufgenommen werden können. Vom 
Baufortschritt unseres Kindergartens 
konnten sich auf Einladung des 
Bürgermeisters das gesamte 
Pädagoginnen- und Helferinnenteam, 
der Schul - und Familienausschuss 
sowie alle GemeinderätInnen bei einer 
Begehung mit dem Planer des Kindergartens Roland Gronister überzeugen. Unser 
Kindergartenneubau schreitet sehr zügig voran und so wird einer Eröffnung im 
Herbst hoffentlich nichts im Wege stehen. Dem gesamten Kindergartenteam schon 
jetzt alles Gute für die Übersiedlung, wir werden wo wir nur können mithelfen um die 
Belastung für jeden Einzelnen so gering wie nur möglich zu halten. 
Danke an die VS Kinder, die Frau Direktor, die Lehrerinnen und den Elternverein für 
das so tolle Schulabschlussfest und die Bewirtung. Ich wünsche euch allen im 
Namen des gesamten Ausschusses schöne Ferien und bedanke mich für die gute 
Zusammenarbeit. 
Bedanken möchte ich mich besonders bei unserem Altbürgermeister Karl 
Schrattenholzer für sein stets offenes Ohr unserer Anliegen. Wir hätten ohne seine 
tatkräftige Unterstützung keine zeitlich so großzügige Nachmittagsbetreuung in der 
VS, Ferienbetreuung der VS-Kinder, Kindergartenneubau - die Liste ist lang, glauben 
sie mir. Danke für dein Wirken und alles Gute für die Zukunft! 
Dem neuen Bürgermeister Stefan Klammer bitten wir, diesen erfolgreichen Weg 
weiter mit uns zu gehen und wünschen ihm alles Gute bei seiner neuen 
Herausforderung als Bürgermeister. 
Bedanken möchte ich mich bei Peter Polsterer für die Zusammenarbeit im Schul- 
und Familienausschuss und wünsche ihm alles Gute für die Zukunft. 
Ich wünsche Ihnen im Namen des Schul – und Familienausschusses eine erholsame 
Urlaubszeit und den Kindern viel Spaß bei den verschiedenen Ferienspaßaktivitäten, 
die ja auch wieder in bewährter Weise angeboten werden.  

gfGR Edith Pruckner  



 

 

Die Vorsitzende des Umweltausschusses,  
gfGR Maria Hromecek, berichtet: 
 
 

Der Umweltausschuss berichtet 
 
Die letzte Sitzung des Umweltausschusses fand am 12. Juni 2019 statt. Franz Engelhart 
(ÖVP) war entschuldigt. Das Mandat der FPÖ war unbesetzt.  
 Ich möchte Ihnen in Kurzform darüber berichten: 

Der Baumbestand der Marktgemeinde Neidling soll erhalten bzw. nach Möglichkeit 
erhöht werden. Im Gemeindevorstand wurde bereits beschlossen, dass es für jeden 
„öffentlichen“ Baum, der gefällt wurde, eine Nachpflanzung geben soll. 
 

Die Änderung der Sperrmüllhausabholung hat im Umweltausschuss keine Mehrheit 
gefunden. Die Möglichkeit, dass es einmal pro Jahr eine Gratissperrmüllabholung durch die 
Gemeindearbeiten geben könnte, wurde abgelehnt.  
 

Der Energiebericht der EVN für die Marktgemeinde Neidling wird wieder angefordert. 
Somit stehen die Vergleichszahlen des Stromverbrauches für alle Stromzähler der Gemeinde 
wieder zur Verfügung. 
 

Die Müllsammelaktion „Stopp littering“ oder Frühjahrsputz – wie immer man die Aktion 
bezeichnen möge, wird im Jahr 2020 wieder vom Umweltausschuss durchgeführt. Diese 
Aktion wird später rechtzeitig angekündigt und beworben.  
 

Die Marktgemeinde Neidling soll eine Topothek bekommen. Das ist eine Plattform auf 
der unter Mitarbeit der Bevölkerung das lokalhistorisch relevante Material und Wissen, das 
sich in privaten Händen befindet, gesichert, erschlossen und online im Internet sichtbar 
gemacht wird. Dieses Anliegen wurde an den Schul- und Familienausschuss verwiesen. Ich 
würde mich dennoch freuen, eine Topothek einzurichten, wenn ich den Auftrag dazu 
bekomme. 
 

 
 
 
 
  

Ich wünsche Ihnen einen schönen Urlaub, 
angenehme Ferien und den Landwirten eine 
gute Ernte.  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 


